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Forschungstheater
Zu einer transdisziplinären Forschungswerkstatt lädt am Freitag, dem
25. Juni, von 10 bis 19 Uhr das Fundustheater (Hasselbrookstraße
25) ein. Seit acht Jahren widmet sich das Forschungstheater der Ent-
wicklung szenischer Forschungsprojekte, in denen Kinder, Künstler
und Wissenschaftler einander als Forschende begegnen. Im Rahmen
der Forschungswerkstatt wollen sich die Teilnehmer mit transdiszip-
linären Forschungszusammenhängen aus anderen Bereichen aus-
einander setzen. Erstmals werden dazu ganz unterschiedliche Pro-
jekte zusammen gebracht, darunter Beiträge aus Performance, Stadt-
forschung, Tanz, Dokumentarfilm, politischer Bewegung, Kunst und
Philosophie. Gemeinsam soll diskutiert werden, ob daraus ein For-
schungsnetzwerk entstehen kann. Um Anmeldung unter post@fun-
dustheater.de wird gebeten. (bur)

Das Bezirksamt Wandsbek zeigt
„Kreative Welten“

Kreative Welten III – unter diesem Namen präsentiert die Künstlerin
Helga Casagrande im Juni und Juli ihre Werke im Bezirksamt
Wandsbek. Von Landschaften über Tierbilder bis hin zu Porträts -
Helga Casagrande gibt dem Betrachter einen Einblick in ihre viel-

fältige Begabung. Gudrun Moritz, Wandsbeks Dezernentin für Bür-
gerservice, eröffnet die Ausstellung am Dienstag, dem 1. Juni, um
14 Uhr. Bis zum 29. Juli kann sie dann jeweils montags bis donners-
tags von 8.30 bis 16 Uhr und freitags von 8.30 bis 24.00 Uhr auf
der Ausstellungsfläche im Bezirksamt Wandsbek (2. OG/ Schloß-
straße 60) besucht werden.

Fachamt zieht um
Noch bis zum 11. Juni ist das Wandsbeker Fachamt „Management
des öffentlichen Raums” nur eingeschränkt erreichbar. Grund dafür
ist der Umzug der Abteilung in das Gebäude Am Alten Posthaus 2.
In dringenden Fällen ist die Dienststelle unter Telefon 428 81-2410
zu erreichen.(bur)



Bramfelder Dorfplatz neu gestaltet

Die Bramfelder werden es längst bemerkt haben: Bereits im Herbst
letzten Jahres haben sich Vertreter der Bramfeld Interessengemein-
schaft BRAIN und des Bramfelder  Bürgervereins in Zusammenar-
beit mit der Firma Garden-Art auf der Grünfläche am Bramfelder
Dorfplatz zu schaffen gemacht. Bäume und Büsche wurden zurück-
geschnitten und die Anlage um den alten Gedenkstein wieder her-
gerichtet. 
Ganz im Sinne des Projektes „Pretty Bramfeld” laden außerdem

leuchtend gelbe Bänke zum Verweilen ein. Eine Tafel informiert
über die Bedeutung des Ge-
denksteins. Anfang Mai wurde
auf der Terrasse des Ristorante
Roberto Diamanti die Fertig-
stellung des Dorfplatzes gefei-
ert. 

Höhepunkt des zwar sehr
feuchten, aber trotzdem fröh-
lichen Abends war die Illumi-
nation der neu gestalteten
Anlage. Mit Hilfe zahlreicher
Sponsoren konnte eine Licht-
anlage angeschafft werden,
die Stein und  Grünanlage
nun Abend für Abend ins
rechte Licht setzt. (bur) 

               3

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN

Das Team für Ihre Haustechnik
Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Ab

3 Teile
in der

Reinigung

10%*
RABATT

*Bei Vorkasse

Wenn Sie Qualität wollen, kommen Sie zu 
dem einzigen Meisterbetrieb in Bramfeld!

Oberhemdendienst
und eigene

Änderungsschneiderei
für Eilige auch in 24 Stunden möglich

Comet-Reinigung
Herthastrasse / Ecke Bramfelder Chaussee
� 040-642 84 42             Parkplatz auf dem Hof

WM-Fieber in Steilshoop

Ganz im Zeichen der Fußballweltmeisterschaft steht das Juni-Pro-
gramm des Stadtteilkulturzentrum A.G.D.A.Z. in Steilshoop (Feh-
linghöhe 16, Telefon 630 10 28). Los geht es am Freitag, dem 4.
Juni, um 20 Uhr mit einem Länderabend “Südafrika” unter dem
Motto “Fußball als Hoffnungsträger”. Der Eintritt kostet 4,50 Euro.
Ein Begrüßungsgetränk ist im Preis enthalten. Kulinarisches aus
Uruguay gibt es am Freitag, dem 11. Juni, ab 16 Uhr zum Auftakt
der WM 2010. 
An diesem Nachmittag ist der Eintritt frei. Am Freitag, dem 18. Juni,
ab 20 Uhr sorgt “Mama Joyce” im A.G.D.A.Z. mit African-Gospel
für gute Stimmung. Der Eintritt kostet 4,50 Euro. Ein Begrüßungs-
getränk ist im Preis enthalten. Weiter geht es am Mittwoch, dem
23. Juni, um 20 Uhr mit einem Ghanaabend zur Fußball-WM 2010.
Das Motto des Tages lautet “The Black Stars treffen Jogi Löw’s
Jungs”. 
Die A.G.D.A.Z.-Küche zaubert Köstlichkeiten aus Ghana. Der Ein-
tritt ist frei. Am Freitag, dem 25. Juni, wird in der Fehlinghöhe das
Spiel Portugal gegen Brasilien verfolgt. 
Der Stadtteiltreff ist ab 16 Uhr geöffnet. Anschließend (ab ca. 19
Uhr) wird die Gruppe Banda Tropical den Gästen mit brasiliani-
scher Livemusik einheizen. Der Eintritt für das Konzert kostet 4,50
Euro.

Es werde Licht: Verena Burmeister-Bendel (Burmeister & Bendel) und Apo-
thekerin Amina Wasfy-Pankonin (Dorfplatz Apotheke) durften im Namen
der Bramfeld Interessengemeinschaft BRAIN den Stromkreis schließen und
so die Scheinwerfer in Betrieb setzen, die seither den  Bramfelder Dorfplat-
zes illuminieren. Mit dabei: Fleischermeister Karsten Raff, Carl-Heinz Jahnke
vom gleichnamigen Autohaus, Fred Kreuzmann, Vorsitzender des Bramfelder
Bürgervereins und Eugen Block, Mitinhaber des Ristorante Roberto Dia-
manti.

Gruppenfoto der Sponsoren. Ohne sie wäre die Umgestaltung des Bramfel-
der Dorfplatzes nicht möglich gewesen. Mit dabei: Der Regionalbeauftragte
für Bramfeld und Steilshoop, Dipl.-Ing. Friedhelm Otterbach (vorne ho-
ckend) und die beiden Preisträgerinnen des Wettbewerbes „Pretty Bram-
feld”, Petra Wiesbrock (ganz links) und Anna Kerlies (ganz rechts). 



Stiftung Hamburger Geschichtswerkstätten

Neues Buch ehrt couragierte Helfer
Nach fast zweijähriger Forschungsarbeit konnte der Verein Ge-
schichtswerkstätten Hamburg e.V.  Ende April ein neues Buch der
Öffentlichkeit vorstellen. Die Arbeit trägt den Titel „...und nicht zu-
letzt Ihre stille Courage - Hilfe für Verfolgte in Hamburg 1933-
1945” und erinnert an Menschen, die sich dem Nazi-Regime
widersetzten, indem sie den Menschen halfen, die systematisch ver-
folgt wurden. Zu den Herzstücken des Buches zählt der Fall des jü-
dischen Krankenpflegers Herbert Löwy, der mit Unterstützung
zahlreicher Helfer von Februar bis Mai 1945 in Hamburg untertau-
chen konnte. Im Jahr 2007 wurde dem Stadtteilarchiv Bramfeld ein
Schriftstück aus dem Jahr 1946 übergeben, das für die Aufarbeitung
der NS-Zeit in Hamburg von großem Seltenheitswert ist. Herbert
Löwy beschreibt darin seine Erinnerungen an die Zeit zwischen
1933 und 1945 und setzt damit bewusst den Menschen ein Denk-
mal, die ihr eigenes Leben riskierten, um seines zu retten. In ihrer

jüngsten Veröffentlichung greifen Herausgeberin Ulrike Hoppe und
ihre Mitstreiterinnen Eva Lindemann, Sielke Salomon, Ursula
Pietsch, Ulrike Sparr, Erika Hirsch und Gaby von Malottki diesen
Gedanken auf und erinnern an die Menschen, die während der Na-
zizeit zu Helfern wurden. „Wir haben festgestellt, dass die meisten
von ihnen ganz normale Menschen waren - keine Lichtgestalten!”,
berichtet Ulrike Hoppe über ein Ergebnis ihrer Arbeit. „Häufig
waren sie nicht einmal entschiedene Gegner der nationalsozialisti-
schen Ideen. Aber sie gerieten durch persönliche Betroffenheit in
Widerspruch zur NS-Politik und leisteten Widerstand im Alltag.” 

Das Buch „... und nicht zuletzt Ihre stille Courage - Hilfe für Ver-
folgte in Hamburg 1933-1945"  ist für 19,80 Euro im Stadtteilarchiv
Bramfeld (Bramfelder Chaussee 265) sowie allen anderen Hambur-
ger Geschichtswerkstätten erhältlich. 
Außerdem kann es über den Buchhandel bezogen werden ( ISBN
978-3-941308-03-9). Ergänzend zum Buch wurde eine Ausstellung
erarbeitet, die auf Anfrage kostenlos ausgeliehen werden kann. In-
formationen unter Telefon 691 51 21.
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Naturschauspiel am Bramfelder See

Schüler sichten Pottwale
Die Literaturgeschichte hat Hermann Melvilles Roman Moby Dick
längst einen festen Platz eingeräumt. Mit einem einzigartigen Open
Air-Spektakel wird der Klassiker nun auch in die Bramfelder Stadt-
teilchronik eingehen. Über 100 Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene bringen am 4. Juni, um 19 Uhr erstmals das musikalische
Theaterevent „Moby Dick” zur Aufführung. Weitere Aufführungen
folgen am 5. Juni und am  6. Juni ebenfalls jeweils um 19 Uhr. Ge-
spielt wird auf dem Spielplatz bei den Schrebergärten am Bramfel-
der See (Zugang über Eichenlohwegkehre oder über den Fußweg

neben dem Bildungszentrum Steilshoop (Gropiusring 43). Realisiert
wurde das jüngste Brakula-Projekt unter der Regie von Regisseurin
Ruth Zimmer und unter der musikalischen Leitung von Marc André
Klotz. Es spielen Schüler der Schule H20, der Schule am See, der
Offenen Ganztagsschule Hegholt und des Gymnasiums Osterbek.
A u ß e r d e m
maßgeblich be-
teiligt sind der
Shanty Chor
der Bramfelder
Liedertafel und
der Musikkorps
der Freiwilligen
F e u e r w e h r
Bramfeld. 

Auch für Büh-
nenbild und
Kostüme erhielt
das Projekt große Unterstützung: Die Kulissen konnten unter pro-
fessioneller Anleitung im Malsaal des Thalia Theaters gestaltet wer-
den. Für die Kostüme standen der Kostümverleih Haertel Couture
und das Team von Samt & Seife der Gruppe hilfreich zur Seite. Au-
ßerdem gab es wertvolle Unterstützung durch den Verein Kraft der
Toleranz e.V.
und durch das
S tadt te i lbüro
Steilshoop. 

Gefördert wird
das Projekt vom
Fonds Soziokul-
tur, „Anstiften!“
der Körber-Stif-
tung und dem
B l u t s p e n d e -
dienst Ham-
burg.

Der Eintritt kos-
tet 5 Euro. Kar-
ten sind im
Vorverkauf im Brakula (Bramfelder Chaussee 265,  Tel. 642 170-0)
oder im Internet unter www.brakula.de erhältlich.

Die Autorinnen (von links): Gaby von Malottki, Eva Lindemann, Sielke Sa-
lomon, Herausgeberin Ulrike Hoppe, Ursula Pietsch, Ulrike Sparr und Erika
Hirsch. Foto: Peter BackensDie tolle Geburtstags-Torte wurde gesponsert
von der Konditorei Andersen

Schüler des Gymnasium Osterbek, Klasse 5, erstellen Soundcollagen für das
Stück „Moby Dick“ im Tonstudio des Kulturzentrums Motte unter Anleitung
der Medienpädagogen Katja Jacobsen und Heiko Gerken.

Schüler der Beruflichen Schule H20 Bramfelder See pro-
ben Szenen aus dem Stück „Moby Dick“ unter Anlei-
tung der Regisseurin und Theaterpädagogin Ruth
Zimmer.

Moby-Dick-Sound
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Neues Seminar in der Psychotherapeut. Praxis Eva Lewinsky:

Rauchfrei in fünf Stunden!
Ein fünf stündiges Seminar begleitet Sie mit der Sofort-Schluss-
Methode in ein rauchfreies, gesundes, glückliches und vitales
Leben. Sie erhalten u.A. den Rauchfrei-Führerschein, sowie viele
hilfreiche Anleitungen wie Sie
Gewichtszunahme verhindern
und sich zukünftig im Beisein
von Rauchern so verhalten dass
es Ihnen gut geht. 
Im Anschluss an das Seminar
erhalten Sie regelmäßige Nach-
betreuung per e-mail und kön-
nen das Seminar unentgeltlich
so oft Sie wollen wieder besu-
chen. 
In dieser Beilage finden Sie
einen Gutschein über € 50,00,
sodass das Seminar nur noch 
€ 190,00 kostet. 
Das Seminar wird von den
meisten Krankenkassen bezu-
schusst.
Noch Fragen? Rufen Sie an: 
Eva Lewinsky  040-6033845

Das Traditionsunternehmen mit viel Erfahrung  rund um gesunde Füße!

Bramfelder Chaussee 316 / Ecke Berner Chaussee (Bus 173/277)
22177 Hamburg Tel.:040/7331464 • Fax.:040/73679709

Schuh-Michel
Detlef Michel (Orthopädie-Schuhmachermeister)

In 5 Stunden

Rauchfrei

€50 Gutschein
Für den Besuch eines Rauchfrei-Seminars

12345rauchfrei GmbH & Co. KG
Tel.: +49 (0) 8654 – 771 20 0

Fax: +49 (0) 8654 – 771 20 20
info@12345rauchfrei.comInformation & Anmeldung:

Kostenlose Hotline aus Österreich: 0800 / 21 00 23
*** Deutschland: 0800 / 62 94 93 5 *** Schweiz 043 – 49 50 800
www.12345rauchfrei.com

Sie erhalten den Gutschein mit besten Wünschen von:

Gutscheinwert beträgt € 50,-. Eine 
Barablöse ist nicht möglich. 
Es gelten unsere AGB´s siehe 
www.12345rauchfrei.com . 

Psychotherapeutische Praxis

Eva Lewinsky

Trittauer Amtsweg 25

Tel.: 040/603 38 45

Wieder fit wie ein Turnschuh
Christine von der
Burg ist nach einem
Bandscheibenvor-
fall aktiver denn je -
mit dem Trainungs-
und Ernährungs-
konzept von Mrs.
Sporty.
„Was mich über-
zeugt hat, sind die
persönliche Betreu-
ung und unglaubli-
che Atmosphäre bei
Mrs.Sporty", erklärt
begeistert Christine
von der Burg.
„Mein Bandschei-
benvorfall vor
zweieinhalb Jahren

kam aus heiteremHimmel und hatte starke Auswirkungen auf mein
Leben als berufstätige Mutter. Doch dann eröffnete ein Mrs.Sporty
Club in meiner Nähe. Die engagierten Trainerinnen und die scho-
nenden Geräte machten es mir leicht, mit dem Training zu starten
und meinen Rücken Schritt für Schritt zu stärken". 
Das Mrs.Sporty Trainings- und Ernährungskonzept für Frauen jeden
Alters wurde vor einigen Jahren von Tennislegende Stefanie Graf
entwickelt und hat seither vielen Frauen das Leben erleichtert. „Nie
hätte ich gedacht, dass es so viel Spaß machen kann, etwas für
seine Gesundheit zu tun", erzählt Christine von der Burg. "Dank
Mrs.Sporty lebe ich wieder unbeschwert, habe Spaß an Bewegung
und bin vor allem meine Rückenbeschwerden los. Ein tolles Ge-
fühl!
Nur zweimal die Woche eine halbe Stunde Zirkeltraining bei
Mrs.Sporty und eine ausgewogene Ernährung tun Körper und Seele
gut. Das Gemeinschafsgefühl der Mitglieder untereinander und der
enge Kontakt zu den Trainerinnen motivieren und helfen dabei, die
Erfolge auch langfristig zu halten.
Interessiert? Dann machen Sie noch heute ein unverbindliches
Schnuppertraining bei Mrs.Sporty in Ihrer Nähe und profitieren Sie

gleich von den speziellen Angeboten. Lassen Sie sich begeistern!

Hamburg Bramfeld, Inh. Dorit Meyer,  
Bramfelder Chaussee 209-211, 22177 Hamburg.

Öffnungszeiten: Mo + Mi 9-13 Uhr u. 16-20 Uhr,
Di + Do + Fr 9-13 Uhr u. 16-19 Uhr, 
Sa 10-13 Uhr

Dorit Meyer (Mitte) mit Team Karen (li.)
und Martina (re.)
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Auszug der Rede des 1. Vorsitzenden 
des Bürgervereins anlässlich der 

Illuminierung des Bramfelder Dorfplatzes.
Bramfeld kommt von Bram, sprich Ginster. Dieser leuchtet zur Blütezeit
in einem wunderschönen Gelb.
Das Projekt Pretty Bramfeld ,  inszeniert und gesponsert durch den Bür-
gerverein Bramfeld und der Bramfelder Interessengemeinschaft, hat sich
in Zusammenarbeit mit Frau Wies-
brock und Frau Kerlies zum Ziel ge-
setzt, durch Identifikationsflächen  in
der Farbe Gelb den Durchreisenden
und den Bramfelder Bürgern das Ge-
fühl zu geben „Jetzt bin ich in Bram-
feld“. Die erste Umsetzung dieses
Projektes erfolgte durch die Umlak-
kierung der Fahrradständer entlang
der Bramfelder Chaussee in Gelb.
Der nächste Schritt bezog sich auf
die Müllbehälter. Hier wurden an-
statt der durch die Hamburger Stadt-
reinigung aufgebrachten Sprüche
Bramfelder Sprüche aufgeklebt. Durch einen Ideen- Wettbewerb wurden
die besten Bramfelder Sprüche prämiert: Gewonnen haben die Sprüche:
„Meine Welt ist Bramfeld“, „Leute schaut selber, Bramfeld wird gelber“,
„Ich bin der Held von Bramfeld“.
Ein weiterer Schritt war die Pflanzaktion entlang der Bramfelder Chaussee,
an der sich viele Vereine, Geschäftsleute und Bürger beteiligt hatten.
Jetzt wurde die Insel  am Bramfelder Dorfplatz in Angriff genommen.
Durch starken Bewuchs war das Denkmal kaum noch zu sehen. Gedan-
kenlose Passanten schmissen ihren Abfall hinein. Die Folge war nicht nur
eine Vermüllung, sondern auch eine Ansammlung von Ratten und anderen
Ungeziefer. Das wollten wir ändern. Dank an dieser Stelle Herrn Hey-
mann von Garden Art der sich ehrenamtlich bereit erklärt hat, die Insel
zu roden und zu pflegen
Heute findet die Einweihung der Illuminierung des Dorfplatzes statt. Die
Ausleuchtung der Bäume  wird von unten  durch Strahler erfolgen. Diese
indirekte Beleuchtung soll in den Abend-und Nachtstunden ein Blickfang
im Ortskern werden. Die Finanzierung der Installation wurde von Spon-
soren im Umfeld des Bramfelder Dorfplatzes sichergestellt.
Darüber hinaus wurde eine Info-Tafel durch den Bürgerverein installiert,
die die Geschichte der Erhebung und somit die Geschichte des Gedenk-
steins erklärt.  
Auch mit den Investoren des neuen Einkaufszentrums wurde bereits Kon-
takt aufgenommen, um sie bei der Errichtung des neuen Einkaufszentrums
für weitere Identifikationsflächen zu sensibilisieren.

----------------------
In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei den Mitgliedern bedan-
ken, die trotz des schlechten Wetters an der Veranstaltung teilgenommen
haben. 

Wandergruppe  I
30.06. - Mittwoch
Ca. 14 km von Buxtehude nach
Cranz Frühstück als Selbstverpfle-
gung. Einkehr am Schluss. Teilnahme
auf eigene Gefahr. Treff : um 09.40
Uhr  U/S Barmbek.
HVV: Hinfahrt 4 Ringe ,Rückfahrt
Großbereich. Info: J.Scheffer, 
Tel. 6302722 oder 015111945013

29.07. - Donnerstag
Wandertag
Aumühle - Großensee 
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr. Treffen um 9.40 Uhr
U/S Barmbek.HVV: 3 Ringe. Info: J.
Scheffer, T. 6302722(0151-
11945013)

Wandergruppe II
10.06. - Donnerstag
Ca. 7 km von Reinbek nach Berge-
dorf. Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10.00 Uhr  U-Bahn Barmbek, 
Infos: Waltraut WöbkeTel: 27157862, 
Dieter Jürgensen Tel: 5366737 

15.07. - Donnerstag
Ca. 7 km von Langenhorn nach 
Fuhlsbüttel.
Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Treff: 10.30 Uhr  U-Bahn Barmbek, 
Infos: Waltraut WöbkeTel: 27157862, 
Dieter Jürgensen Tel: 5366737 

BVB-Sommerreise 
vom 14.06. – 19.06.  
vom 21.06. – 26.06.
Bad Muskau - Park und Kurstadt an
der Lausitzer Neiße.
Abfahrt:  Karl-Müller-Ring 08.00 Uhr
Abfahrt: Bramf. Dorfplatz  08.30
Uhr 
Beide Reisen sind ausgebucht.

08.07.2010 – Donnerstag
Klönabend
Aufgaben und Struktur des Techni-
schen Hilfswerks in Hamburg. Zu
diesem äußerst interessanten  Vortrag 
über den Katastrophenschutz sind
auch die Kinder und Enkelkinder un-
serer Mitglieder eingeladen.
Ort:           Pausenhalle 

Bramfelder Dorfplatz
Beginn:     18.00 Uhr 

19.08. – Donnerstag - Tagesfahrt
Friedrichstadt – das kleine Hollän-
derstädtchen im Norden!

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Fahrtverlauf:
Abfahrt: 08.30 Uhr Karl-Müller-Ring
09.00 Uhr Bramfelder Dorfplatz
11.00 Uhr  Einstündige Grachtenfahrt
12.30 Uhr  Mittagessen - Sahnemat-
jes mit Specksoße, grünen Bohnen
und Salzkartoffeln. Alternativ -
Schweinebraten mit Erbsen und Wur-
zeln, Rotkohl und Salzkartoffeln
14.00 Uhr    Einstündige Stadtführung
in Holländertracht. Anschließend
haben Sie bis zum Kaffeetrinken Zeit
Friedrichstadt auf eigene Faust zu er-
kunden. 16.00 Uhr    Kaffeetrinken-
Kaffee,Tee satt, 1 Stück Torte und ein
Stück Gebäck.
17.00 Uhr    Rückfahrt
Preis pro Person:  38,50 €
Anmeldung bei Elke Kreuzmann, 
Tel. 6424338,
Einzahlung auf das Konto: Bürgerver-
ein Bramfeld, Hamburger Volksbank.
KtoNr. 53055519, BLZ 20190003.
bis 06.08.2010, Stichwort: Friedrich-
stadt

Damenkegelrunde 
01.06. - Dienstag
15.06. - Dienstag
29.06. - Dienstag
13.07. - Dienstag
27.07. - Dienstag
Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Damen- und Herrenkegelrunde
22.06. - Dienstag 
20.07. - Dienstag 
17.08. - Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Frau Ingrid Lichtenknecker 
Tel: 6417252

Radfahrgruppe
04.07.2010– Sonntag- Fahrradtour
Wir starten unsere Fahrt in Richtung
Flughafen. Frühstück als Selbstver-
pflegung. Teilnahme auf eigene Ge-
fahr. Wir treffen uns um 09.00 Uhr
vor dem Autohaus Jahnke, Bramfel-
der Dorfplatz. Info: Fred Kreuzmann 
Tel: 6424338
Wir suchen weiterhin ein Mitglied, 
dass die Führung und Organisation
der Radfahrgruppe übernimmt. Inter-
essierte Mitglieder melden sich bitte
bei Fred Kreuzmann,Tel: 6424338

Kartenspielrunden:
Information : 
Frau Wöbke   Tel. 27157862   
(Altentagesstätte beim Kundencenter
Bramfeld)

Weitere Planungen

-19.08. Tagesfahrt nach Friedrichstadt
September Besuch der Führungsaka-
demie der Bundeswehr

-29.10. Tagesfahrt zum Karpfenessen
nach Bolande und Travemünde. 

02.06. Herr Horst Lichtenknecker
08.06. Frau Renate Müller
09.06. Herr Bernd Peper
10.06. Frau Rita Groeger
10.06. Herr Thomas Kreuzmann
12.06. Herr Jan Lüdecke
13.06. Frau Renate Wölken
14.06. Frau Anke Karbstein
15.06. Frau Irene Feistbauer
17.06. Frau Ingeborg Berger
17.06. Frau Anke Buckermann
20.06. Frau Christiane Herzberg
22.06. Herr Dieter Jürgensen
26.06. Herr Karl-Heinz Jahnke
29.06. Frau Ursula Arnold
30.06. Herr Willi Braak
30.06. Frau Hannelore Gehrke
30.06. Frau Ellen Schierstedt

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der Geburtstags-
anzeige erwähnt werden möchten,  um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Ingrid Lichtenknecker 
Schriftführerin

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

Bramfeld räumt auf
Auch in diesem Jahr fand wieder der Bramfelder Umwelttag
statt. Dieser Umwelttag ist seit seiner ersten Ausrichtung – An-
fang der 90er Jahre – zu einer wichtigen Institution in Bramfeld
und Steilshoop geworden.
Die Bürgerinnen und Bürger unseres Stadtteiles waren es sei-
nerzeit leid, dass der Unrat in den Parks und Grünanlagen
immer stärker zunahm. 
Seitdem wird der Stadtteil am Wochenende vor dem Osterwo-
chenende  vom Müll befreit. 
An diesem Tag starten eine große Anzahl von engagierten
Menschen aus vielen Vereinen, Schulen, Institutionen und den
Parteien, aber auch viele Einzelpersonen zum „Frühjahrsputz
im Stadtteil“. 
Hier darf der Bürgerverein Bramfeld nicht fehlen.  
Wir befreiten mit engagierten Mitgliedern den Bereich vom
Bramfelder Dorfplatz bis zum Mützendorpsteed vom Müll,
den manche Zeitgenossen achtlos in die Natur warfen.

An dieser Stelle nochmals der Dank des Vorstandes an die Mit-
glieder für ihr Engagement.

Wir sind bekannt für die Sicherstellung einer 
vollständigen und sehr zufriedenstellenden 

Versorgung in ALLEN Lebensbereichen! 
Kostenlose Beratung: 0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Selbst in Situationen, in denen viele bereits über eine 
stationäre Pflege nachdenken, ist die pflegerische 

Versorgung zu Hause immer noch möglich.
Unser Angebot umfasst ALLE Pflegeleistungen und 

hauswirtschaftlichen Leistungen, die Sie zur Aufrecht-
erhaltung und Wiederherstellung Ihrer Gesundheit 

benötigen. 

Und wussten Sie schon - wir sind Wundspezialisten!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundexperten!

Unsere Pflegekräfte werden fachlich und wissenschaft-
lich durch das Wundzentrum Hamburg e.V. begleitet, sind

ICW-zertifiziert und nehmen ständig an speziellen 
Wund-Fortbildungen teil.

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!

Diakoniestation Wellingsbüttel/Bramfeld
Ihr Partner bei allen Fragen häuslicher Pflege.
Seit 20 Jahren für Sie im Einsatz.
Liebevoll, kompetent, zuverlässig.

Rufen Sie uns an - wir sind gern für Sie da!

Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg. 
Tel. 040 / 640 00 65 · www.diakonie-alten-eichen.de

D
em
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en
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zu
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.

... für Hamburg!

Mit Sicherheit gut umsorgt
HÄUSLICHE PFLEGE HILFEN IM HAUSHALT HAUSNOTRUF

Sozialstation Bramfeld
Bramfelder Chaussee 296

(040) 690 10 80

Sozialstation Barmbek-Süd
Hamburger Straße 200

(040) 29 17 09

www.asb-hamburg.de
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Sommerkonzert mit der 
Musikalischen Gruppenarbeit

Gemeinsam musizieren Kinder, Jugendliche und Erwachsene der Mu-
sikalischen Gruppenarbeit unter der Leitung von Marion Hanke.

Es erklingen Lieder aus dem
Film „Die Kinder des Monsieur
Matthieu“ (Les Choristes).
Ausserdem wird „Das Hemd
des Zufriedenen“, ein Märchen
nach Wilhelm Busch, für Spre-
cher und Instrumente aufge-
führt. Es handelt sich dabei um
eine Instrumental-Bearbeitung
von Allan Rosenheck. Dazu
wird der Text gesprochen. Ein-
tritt frei, Spende erbeten.

„Gottes Schöpfung“ - Ein Mitmach-Konzert.
Sieben Kompositionen von Peter Heeren für Orgel, Schlagwerk, Ton-
band und Publikum.
Auf den ersten Blick erscheint es Manchem widersinnig, die Schöpfung
zu vertonen für ein Publikum, das vielleicht die Genialität der Schöp-
fung viel direkter
in der Natur erle-
ben möchte als in
einer Kirche. Aber
gerade die Kirche
ist der Ort, von
dem aus man mit
einem ganz neuen
Blickwinkel auf die
Natur schauen
kann, von dem aus
man seinen Sinn
für die Schönheit
der Schöpfung neu
entfachen kann. 
Und so möchten die Musiker unter anderem den Blick schärfen für
Dinge, die wir so leicht übersehen und überhören. Mitten in der Hast
unserer funktionalen Welt wecken sie ein Erinnern an einen natürlichen
Lebensraum und Sehnen nach dem Paradies: denn Gott sah, dass es
gut war.
Die Musiker: Komponist Peter Heeren studierte Kirchenmusik, konzert-
reife Orgel und Komposition in Lübeck und Hamburg und ist mehrfa-
cher Preisträger für sein Orgelspiel und für seine Kompositionen. Er ist
Kirchenmusiker der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Marne. Zusammen mit
dem Informatiker Nils Kay hat Peter Heeren das Programm „JCself“ er-
funden, das Musik nach Zufall und Auswahl generiert. 
Eva Mann ist Autodidaktin. Schon früh hat sie ihre Liebe zu Gongs ent-
deckt und diese gepflegt. Ihre Gongs sind nicht nur klanglich, sondern
auch optisch beeindruckende Instrumente mit einer geradezu magi-
schen Ausstrahlung. Gongs sind Obertoninstrumente und mit ihrem
grenzenlosen Klang können sie tief in unser Unterbewusstsein vordrin-
gen und uns dort in einer Weise berühren, die mit nichts anderem im
Alltag vergleichbar ist.
Bei diesem Konzert dürfen gern Laienmusiker jedweden Ausbildungs-
grades mitmusizieren. Fünf bis zwölf Spieler (auch Kinder und Jugend-
liche), die ein beliebiges Instrument spielen oder auf dem vorhandenen
Schlagwerk mitspielen wollen, treffen sich zwei Stunden vor dem Kon-
zert, um zu proben. Die Noten sind sehr leicht, frei zu spielen und so-
fort umzusetzen. Anmeldung zum Mitmachen: Telefonisch Werner
Lamm (0179/205 03 57).

Osterkirche: Sonnabend, 19. Juni, 18 Uhr
Eintritt: 5€, Kinder, Jugendliche und Bedürftige frei
Zur Werkeinführung gibt’s um 17 Uhr ein Vorkonzert.

Die fürMusikschule
Musikalische Früherziehung

Instrumentalunterricht

Gesangsunterricht, etc.

www.recital-musikforum.de Tel. 040-68 20 35

Wandsbeker Königstr. 50 Rahlstedter Straße 68

Osterkirche: Grundsteinlegung für die 
neue KiTa noch vor der Sommerpause!

Die Kinder des Kindergartens Osterkirche freuen sich in diesem Früh-
jahr über ganz besonders viel Licht und Sonne auf ihrem Spielplatz.
Und ihre Eltern lehnen am Zaun und sagen: „Jetzt können wir uns gut
vorstellen, dass auf dem Spielplatz eine neue KiTa gebaut wird. Seitdem
die Bäume weg sind, ist hier ja viel mehr Platz!“ Rechtzeitig bevor die
Baufahrzeuge anrollen, hat auch die Sandkiste einen neuen Platz im
Innenhof des Gemeindezentrums bekommen und ist von den Kindern
bereits eingeweiht worden 
Zwar finden sich auf dem Grundstück erst wenige sichtbare Hinweise
auf den bevorstehenden Baubeginn, aber hinter den Kulissen wird flei-
ßig gearbeitet. So gab es zum Beispiel mit Stadtplanung und Denkmal-
schutz eine endgültige Verständigung über die Fassadengestaltung. Der
von Architekt Mathias Hein vorgeschlagene Wechsel aus hell getönten
Putzflächen bei den flach gedeckten Gebäudeteilen und einer Verklei-
dung mit lasierten Holzschindeln an den mit Pultdächern überdeckten
höheren Räumen fand großen Anklang. Zur Zeit entstehen im Büro
„Grundmann + Hein Architekten“ umfangreiche Leistungsverzeich-
nisse für die einzelnen Baugewerke. Noch vor den Sommerferien soll
die Grundsteinlegung gefeiert werden!

MLK-Plakat

MLK - The whole Team



Senioren- und Pflegezentrum 
„Am Barmbeker Markt“
Eröffnung 1. Juli 2010 

Samstag, 8. Mai und Sonntag, 9. Mai 2010, 
11 bis 17 Uhr

Wir heißen Sie herzlich willkommen zur Besichtigung 
unserer Musterzimmer!

Leben Sie individuell und sicher und genießen Sie dabei
die Gemeinschaft, Betreuung und Serviceleistungen in 
unserem Senioren- und Pflegezentrum.

Wir bieten Ihnen:
� 149 stationäre Pflegeplätze in hellen, ansprechend 

gestalteten Zimmern  (90 % Einzelzimmer)
� Kurzzeitpflege

� Wohngruppen für Demenzkranke

� Betreuungs- und Pflegeangebote für jüngere 
Erwachsene

� Ergänzende Service- und Betreuungsleistungen

� Wohnlichkeit und Ambiente 

� Möglichkeit zum Probewohnen

Informieren Sie sich über das Haus und seine Leistungen
sowie die Einrichtung der Zimmer mit den möglichen
Sonderausstattungen, wie unserem Vis à Vis – Bett, das
die Selbständigkeit auch bei größeren Einschränkungen
erhöht. 

SenVital Senioren- und Pflegezentrum 
„Am Barmbeker Markt“  

Stückenstraße 1– 3  22081 Hamburg

Telefon 0173-2 89 70 10  
Ab 27. April 2010  0800 - 5 89 15 39

info@senvital.de · www.senvital.de
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Senioren- und Pflegezentrum

„Am Barmbeker Markt“

Musterzimmer-Besichtigung 
(kurz vor  Eröffnung der Einrichtung) 

am Samstag 26. Juni
11 bis 17 Uhr

Wir heißen Sie herzlich 
willkommen zur Besichtigung 

unserer Musterzimmer!

Wir bieten Ihnen:
■ 149 stationäre Pflegeplätze in 

hellen, ansprechend gestalteten 
Zimmern (90 % Einzelzimmer) 

■ Kurzzeitpflege 
■ Wohngruppen für Demenzkranke 

Betreuungs- und Pflegeangebote 
für jüngere Erwachsene 

■ Ergänzende Service- und 
Betreuungsleistungen 

■ Wohnlichkeit und Ambiente  
■ Möglichkeit zum Probewohnen

SenVital Senioren- und 
Pflegezentrum 

„Am Barmbeker Markt“ 

Stückenstraße 1–3  
22081 Hamburg

info@senvital.de • www.senvital.de 
Telefon 0173-2897010
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In dieser Einrichtung wird professionelle Pflege mit dem Am-
biente der Hotellerie verbunden und so zu einem neuen Zu-
hause im Alter. Dabei ist es dem Haus wichtig, sich zu einem
lebendigen Bestandteil der Umgebung zu entwickeln. Man
freut sich auf Gäste und Besucher, die dieses mit gestalten.

Neben den üblichen Angeboten der Dauer-, Kurzzeit- und
Verhinderungspflege widmen sich die Mitarbeiter in der
Wohnwelt Demenz insbesondere der Pflege und Betreuung
Demenzkranker.
Hier wird das Ziel verfolgt, gelebte Alltagsorientierung um-
zusetzen und dementiell veränderten Menschen ein ihren
eingeschränkten Möglichkeiten angepasstes Wohnmilieu zu
schaffen.
Selbstständigkeitspotentiale sollen erhalten bleiben und
/oder verloren geglaubte Fähigkeiten wieder aktiviert wer-
den.
Ein fachlich adäquater und freundlicher Umgang der Mitar-
beiter in einem sensibel gestalteten Wohnumfeld soll dazu
betragen, häufige Erscheinungsformen der Demenz, wie z.B.
Aggressionen zu vermeiden und damit die Lebensqualität
des Einzelnen zu erhöhen. 
Eine weitere Personengruppe, erhält in der Einrichtung eben-
falls besondere Unterstützung, Betreuung und Pflege. Dies
sind die jüngeren erwachsenen Pflegebedürftigen.
Im Staffelgeschoss des Hauses gibt es die Möglichkeit, Men-
schen, die bereits in jüngeren Jahren z.B. an Schlaganfall
oder Multipler Sklerose erkrankt sind, oder durch einen Un-
fall umfassender Hilfe bedürfen, ein Umfeld zu bieten, in
dem sie ihrer persönlichen Situation angemessen gepflegt,
betreut und gefördert werden. Gemeinsam mit den Mitarbei-
tern des Hauses, aber auch mit kooperierenden Dienstlei-

Das SenVital Senioren- und Pflegezentrum 
im Herzen Barmbek`s eröffnet am 7. Juli 2010

stern von außen, wie z.B. Physiotherapeuten oder Logopä-
den, ist es das Ziel, die Lebensqualität zu festigen oder so-
weit zu stärken, dass ein individuelles Höchstmaß an
Selbständigkeit erreicht werden kann.
All denjenigen, die sich noch nicht zu einem Umzug ent-
schließen können, wird mit „SenVital Wohnen Daheim“ die
Bedingung geschaffen, auch weiter in der vertrauten  Woh-
nung leben zu können. 
Gemeinsam wird das passende Angebot für die individuellen
Lebenssituationen gefunden.

Der erste Tag der offen Tür zur Musterzimmerbesichtigung
am 8. und 9. Mai war eine voller Erfolg. Zahlreiche Interes-
senten aus der Nachbarschaft machten sich auf den Weg zur
Besichtigung der beiden ersten schon fertig gestellten Mu-
sterzimmer.
Bestaunt wurde die Vorführung und Funktionsweise des Vis
a’ Vis Pflegebettes, dass besonders für schwerstpflegebedürf-
tige Bewohner eine Erleichterung im Alltag bedeutet. 

Der nächste Tag der offenen Tür ist vor Fertigstellung des
Hauses am 26. Juni, damit Interessenten nochmals einen Ein-
blick in die Musterzimmer erhalten können.
Die Hausleitung Kornelia Höring steht  Ihnen auch gerne zu
einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. Sie erreichen
Sie unter der Rufnummer 0173 – 28 97 010. In einem ge-
meinsamen Gespräch können alle Möglichkeiten für eine
Betreuung in diesem tollen Haus unverbindlich besprochen
werden. 

Das SenVital Senioren- und Pflegezentrum
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www.iv-mieterschutz.de

Hobbykegeln
Am Donnerstag, 3. Juni, treffen
sich die Freunde unserer Gruppe
"Moin Moin" wieder zu einem
gemütlichen Hobbykegeln.
....................................................

Tagesfahrt mit der DB 
nach Rendsburg

Für Sonnabend, 5. Juni, lädt un-
ser Heimatverein zu einer Fahrt
mit der Bundesbahn nach Rends-
burg ein. In dieser für Schieswig
Holstein historisch bedeutsamen
Stadt findet vom 4. bis 6. Juni auf
dem Paradeplatz der traditionelle
Schleswig Holstein Tag statt. Die
Veranstaltungsstätte ist vom
Bahnhof aus in etwa 10 Minuten
Fußweg gut erreichbar.
Über 200 Institutionen, Verbände
und Vereine werden vor Ort ver-
treten sein und in Pagodenzelterl
auf sich aufmerksam machen. Für
Nichtautofahrer dürfte die Fahrt
mit der Bahn auch über die schon
100 Jahre alte Eisenbahn Hoch-
brücke des Nord Ostsee Kanals
nicht uninteressant sein. Mitfah-
rer können sich beim Vorstand

über die Telefone 639 18 516
(Lüth) oder 64169 76 (Harms) bis
spätestens 3. Juni 2010 verbind-
lich anmelden. Die Abfahrtszei-
ten sind an der Haltestelle Berner
Chaussee mit dem HVV Bus 277
um 7.35 Uhr, mit der S Bahn in
Barrnbek um 8.06 Uhr und am
Hamburger Hauptbahnhof mit
dem RE Zug um 8.43 Uhr.
....................................................

Rundgang durchs Moor 
zum Burgwall Amesvelde

Wer kennt aus der Schulzeit noch
die Verse der Dichterin Annette
von Droste Hülshoff (1797
1848), mit denen sie den Knaben
im Moor beschreibt 0 schaurig
ist's übers Moor zu gehen, wenn
Dazu haben Naturfreunde am
Donnerstag, 10. Juni , ausrei-
chend Gelegenheit. Wir treffen
uns um 13.30 Uhr auf dem Bahn-
steig Wandsbek Gartenstadt und
fahren von dort gemeinsam bis
zur Haltestelle Ahrensburg West.
Alsdann durchqueren wir unter
der Leitung unseres Vorsitzenden
über einen etwa 300 Meter lan-
gen Bohlenweg ein Moorge-
lände, das als Teil bzw. Ausläufer
zum Stellmoorer Tunneltal  zählt,
und gelangen so zum Burgwall
Amesvelde. Dieser Anlage ver-
dankt die Stadt Ahrensburg (bis
1868 nannte sich der Ort Wol-
denhom!) ihren Namen. Schon
drei Jahre zuvor trug der Bahnhof
des Ortes an der neuen Eisen-
bahnstrecke Hamburg Lübeck
diesen Namen. Vom Burgwall
führt uns der Rundgang alsdann
am Moorrand entlang gen Osten.
Eine Kaffeepause wird angestrebt.
Verbindliche Anmeldungen über
Tel. 640 37 04 (Cammin) oder
639 18 516 (Lüth). Die Fahrkar-
tenbeschaffung sollte bei den
Teilnehmern der Exkursion zuvor
untereinander abgesprochen
werden.
....................................................

Botanischer Sondergarten
Über die "Arge Wandsbek' wird
unser Heimatverein sich auch in
diesem Sommer wieder an einer
Veranstaltung des Bezirksamtes
Wandsbek im Botanischen Son-
dergarten an der Walddörfer
Straße beteiligen: Sonntag, 27.
Juni. Mitglieder unseres Vorstan-
des stehen an diesem Tage den
Besuchern mit Auskünften gern
zur Verfügung. An die im Herbst
des vergangenen Jahres gezeigten
farbentreudigen Dia Aufnahmen
über die Veranstaltung des Vor-
jahres darf bei dieser Gelegenheit

vom Vorstand noch einmal erin-
nert werden.
....................................................

Sommerfest im Grünen
Unser diesjähriges Sommerfest
findet   wie bereits bekanntgege-
ben   am Dienstag (nicht am
Donnerstag wie in den Vodah-
ren!), 29. Juni 2010, 12.00 Uhr,
im Vereinshaus der Kleingarten-
anlage Hinschgrund statt. Das
Gelände befindet sich an der
Westseite der Seebek südlich der
Steilshooper Allee. Das Vereins-
haus ist u.a. mit den HVV Bussen
der Linien 26, 118 und 277 (Hal-
testelle GustavSeitz Weg) gut er-
reichbar. Der Parkplatz für PkWs
verfügt allerdings nur über we-
nige Steltplätze. Verbindliche An-
meldungen   auch für evtl. Sach-
spenden wie z.B. Salate, Kuchen
usw.   nehmen bis 25. Juni 2010
gern entgegen: 

H. Dibbem (Tel. 645 15 10), P.
Lüth (Tel. 639 18 516) und L.
Schöning (Tel. 754 60 41).
....................................................

Zweitägige Herbstfahrt
Für den Monat September diesen
Jahres bereitet unser Vorstand
eine Busfahrt mit kulturhistori-
schem Hintergrund vor. Vorgese-
hen sind ein Besuch des Nolde
Museums in Nordfriesland sowie
des Christian Andersen Museums
in Odense auf der Insel Fünen.
Angedacht ist auch ein Besuch
des Städtchens Ribe sowie des
Deutschen Kindergartens in Rap-
stedt, zu dem wir seit seiner
Gründung im Jahre 1965 eine pa-
tenschaftliche Verbindung halten.
Für die Übernachtung wird z.Zt.
mit mehreren Hotel im Landesteil
Schieswig korrespondiert. Wei-
tere Informationen lassen wir
Ihnen rechtzeitig zukommen. 

Ein frischer Sonnentag in St. Peter Ording
Für Karfreitag, 2. April 2010, hatte der Vorstand eine Bustour nach
St. Peter Ording ausgearbeitet. Es war ob des langen Winters ein
Wagnis. Aber wir hatten Glück. Heiter bis wolkig, so der Tag, wenn-
gleich wir es mit einem frischen Wind zu tun hatten. Nach einer
kleinen Pause unterwegs erreichten wir das einigen Mitfahrem bis-
lang noch nicht bekannte Eidersperrwerk. Im Fahrtverlauf gab es
aus berufenem Munde per Mikrofon immer wieder Informationen
über Landschaft und Geschichte der Region. Die Pause auf dem
Parkplatz beim Eidersperrwerk wurde von mehreren Freunden für
ein kräftiges Krabbenbrot genutzt. Ein ausgiebiger Spaziergang auf
der Fußgängerpromenade des Spenwerks schloss sich an. Dann
fuhren wir nach St. Peter Dorf. Von dort ging es nach einem kräfti-
gen Essen in einer historischen Gaststätte und einem kleinen Rund-
gang durch den Ort nach St.Peter Ording. Wie hatte sich der Ortstell
in den vergangenen zwei Jahrzehnten verändert? Trotz des frischen
Windes unternahmen fast alle Mitfahrenden eine Kurzwanderung
nach den Pfahlbauten. Durchgepustet freuten sich alte wieder auf
den warmen Bus, der uns nach einstündigem Aufenthalt nach Wes-
terhever brachte. In ein Restaurant nahe der Kirche kehrten wir
dann zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken ein. Anschließend vor
der Heimfahrt dann noch ein gemütlicher Gang bis nahe an
Deutschlands bekanntesten Leuchtturm. Wieder dem frischen Wind
entronnen, dann per Bus schnurstracks nach Hamburg.
Für alle war es nach den vielen Winterrnonaten ein abwechslungs
und erlebnisreicher Tag mit vielen neuen Eindrücken. Unserem Kas-
senverwalter als Hauptorganisator dieser Fahrt gitt auch hier noch
einmal ein herzliches Dankeschön.

Plattdeutsche Erstaufführung der Komödie "Nix as Sand'
Diese plattdeutsche Erstaufführung bietet das Ohnsorg Theater bis
7. Juli 2010. Für die Bearbeitung und Übertragung der Komödie
von Bob Barbey ins Plattdeutsche sorgten Manfred Brümmer und
Dorthe Groeger. Die Mitwirkenden dieser Strandgeschichten sind
Andrea Gerhard, Ursula Hinrichs, Sandra Keck, Meike Meiners, Uta
Stammer, Pegan van Pelt, Tanja Rübcke, Kristina Rindfleisch, Sophie
Turbanski, Oskar Ketelhut, Jürgen Lederer und Jasper Vogt.
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Orangerie in Neustrelitz

Junimaand is Rosentiet

Junimaand is Rosentiet. 
In kenen Maand 
blöht Rosen mehr 
blöht se so smuck, 
dat wiet un siet, 
root un geel 
un in anner Klöör.

Junimaand is Rosentiet. 
Rosen sünd wunnerbaar, 
sünd schön. 
Se maakt de Minschen 
bannig blied. 
All freit sick 
över Ruch un Blöhn.

Junnimaand is Roseiltiet. 
Hell blifft de Dag 
heel vele Stünn'. 
Dar warrt dien Hart 
so groot un wiet. 
Dat maakt de Rosen 
un de Sünn.

Heinz Richard Meier

Blick vom Turm der Marienkirche in Röbel (Alle Fotos: Stallbaum / Neumann)

Feldsteinkirche in Sie-
tow aus dem 12. Jhd.

Strelitzia”, die Stadtblume von Neustrelitz

Ein Berich zu dieser Fahrt
folgt in der nächsten Aus-
gabe.

Fabriciusstraße 113 • Telefon 691 19 12
Montags geschlossen

www.beautyhair-bramfeld.de

BEAUTY-HAIR
Friseur & Shop

Was ist Keratin Complex
Smoothing Therapie?

Ein revolutionäres, natürliches Smoothing-System, das
Keratin in hoher Konzentration tief in die Schuppenschicht

einschleust. Das Haar wird mit nur einer Behandlung:
geschmeidig, seidig, verjüngt, luxuriös glänzend und 

leicht frisierbar!
Das Besondere daran ist, dass das Ergebnis 3 bis 5 Mo-
nate hält. Selbst bei hoher Luftfeuchtigkeit gibt es kein

krauses Haar mehr! 
Ein erstaunliches Ergebnis, das viele Kunden als 

„lebensverändernd“ bezeichnen!

Sexyhair-Friseure starten durch

Haben Sie sich jemals gewünscht, weniger Zeit für die Pflege und
das Styling Ihrer Haare aufwenden zu müssen? Oder, dass Ihr Haar
geschmeidiger, glatter oder glänzender wäre? Keratin Comülex
Smoothing Therapy ist die Antwort!

DIE Antwort auf... 1. Stumpfes Haar, 2. Krauses Haar, 3. Struktur-
geschädigtes Haar, 4. Schwer frisierbares Haar.
...und ist - SEXY & SMOOTH!

Stumpfes Haar wird wieder glänzend! Krauses Haar wird geglättet!
Strukturgeschädigtes Haar wird geschmeidig & glänzend! Schwer
frisierbares Haar wird luxuriös und stilvoll!
Keratin Complex Smoothing Therapy umhüllt die Haarstruktur mit
einem Kertinverband, um 
- die Regeneration zu fördern
- die Feuchtigkeitseinwirkungen zu blockieren
- das Haar davor zu schützen, um Umweltgifte abzuwehren.

Die schönende Behandlung mit Keratin Complex Smoothing The-
rapy ist kein chemischer Prozess und für jeden Haartyp geeignet.
Es ist ein natürliches Smoothing-System, das Keratin tief in die
Schuppenschicht einschleust.
Das Ergebnis ist erstaunlich: Krauses, strapaziertes, geschädigtes
Haar ist nach nur einer Behandlung geschmeidig, verjüngt, luxuriös
glänzend und vor allem leicht frisierbar! Das Besondere daran ist,
dass das Ergebnis 3 bis 5 Monate hält.
Fragen Sie Ihrem Sexyhair-Friseur BEAUTY-HAIR, Friseur & Shop,
Fabriciusstr. 113, Telefon 691 19 12



               12

Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst Kassenärztliche Ver-
einigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228022
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr)  . . . . . . . . . . .
01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst -privatärztlicher
Notdienst   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tierrettungsnotdienst
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .222277

Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Apotheken-Notdienst Juni 2010
Bis 8.30 Uhr des folgenden Tages

01.06. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, Tel. 630 20 69
02.06. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, Tel. 682 89 00
03.06. Neptun-Apotheke
Bramfelder Ch. 291, 641 77 69
04.06. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
05.06. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str.265, Tel. 641 40 50 
06.06. Fridericius-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
07.06. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
08.06. Walddörfer Apo. Volksdorf
Claus-Ferck-Straße 8, 6 03 03 67
09.06. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
10.06. Birken-Apotheke
August-Krogmann-Straße 129, 6432273
11.06. Markt-Apotheke Poppenbüttel
Poppenbüttler Hauptstr.1, 602 36 65
12.06. apo rot-Merkur Apotheke
Heidhörn 1, 61 48 60
13.06. Apotheke zur alten Schmiede
Im Alten Dorfe 23, 86 68 36 93
14.06. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12b, Tel. 601 80 20
15.06. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
16.06. Bruckner-Apotheke
Brucknerstraße 35, 2 79 90 66
17.06. Habicht-Apotheke
Habichtstr. 106, Tel. 61 87 47
18.06. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str.121, 691 32 33
19.06. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
20.06. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 6 91 56 56
21.06. Apoth. am Bahnhof Volksdorf
Farmsener Landstr. 189, Tel. 603 42 45
22.06. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62a Tel. 678 47 47
23.06. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 80 41
24.06. Dorfplatz-Apotheke
Bramfelder Chausse 244, Tel.641 18 18
25.06. Heerweg-Apotheke
Berner Heerweg 104, 643 76 26
26.06. Saselbek-Apotheke 
Saseler Markt 18, Tel. 601 65 75
27.06. Stern-Apotheke 
Hatzlohplatz 7-9, 630 91 50
28.06. Straßburger-Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 652 27 71
29.06. Eulen-Apotheke 
Hellbrookkamp 33-35, 691 55 22
30.06. Marschner-Apotheke 
Holsteinischer Kamp1, 29 65 87

Spätdienst bis 22.00 Uhr

01.06. Heerweg-Apotheke
Berner Heerweg 104, 643 76 26
02.06. Stern-Apotheke 
Hatzlohplatz 7-9, 630 91 50
03.06. Saselbek-Apotheke 
Saseler Markt 18, Tel. 601 65 75
04.06. Straßburger-Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 652 27 71
05.06. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
06.06. Marschner-Apotheke 
Holsteinischer Kamp1, 29 65 87
07.06. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48 
08.06. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
09.06. Kornweg-Apotheke
Stübeheide 153, 59 58 66
10.06. Neue Apotheke Poppenbüttel
Harksheider Str. 3, 606 79 420
11.06. Finken-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 400, 630 99 88
12.06. Hummel-Apotheke
Herthastr. 12, 6 41 60 34
13.06. Cranach-Apotheke
Bengelsdorfstr. 1c, Tel. 695 72 73
14.06. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Ch. 8, 691 73 73
15.06. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str.265, Tel. 641 40 50
16.06. Seebeck-Apotheke
Fabriciusstr.85, 6197 56
17.06. Hildegard-Apotheke
Bramfelder Ch. 369, 641 66 66
18.06. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
19.06. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 642 167 11
20.06. Kritenbarg-Apotheke
Kritenbarg 7, 6 02 24 20
21.06. Apoth. am Barmbeker Bahnhof
Pestalozistr.15, Tel. 61 01 34
22.06. Karlshöher-Apotheke
Petzolddamm 141, 640 47 06
23.06. Rolfinck-Apotheke
Rolfinckstr. 14, Tel. 536 55 66
24.06.  i plus Apotheke im famila
Eichenlohweg 17, 88165924
25.06. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, Tel. 630 20 69
26.06. Neptun-Apotheke
Bramfelder Ch. 291, 641 77 69
27.06. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, Tel. 682 89 00
28.06. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
29.06. Center-Apotheke
Berner heerweg 175, 643 00 41
30.06. Fridericius-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85

Der STEUER-Tip des Monats

Bundesfinanzhof bestä-
tigt mehrfache Anwen-
dung der 1-%-Regelung
Führt der Steuerpflichtige kein Fahrtenbuch, so ist
der private Nutzungsanteil eines betrieblichen
Fahrzeugs pauschal mit 1 % des inländischen Li-

stenpreises zu bemessen. Fraglich war bis jetzt, ob die Regelung auf
alle zum Betriebsvermögen gehörenden Kraftfahrzeuge einzeln, also
mehrfach anzuwenden ist, wenn nur eine Person die Fahrzeuge auch
privat nutzt. Die Finanzverwaltung hatte für diesen Fall die Anweisung
erlassen, die 1-%-Regelung nur einmal anzuwenden, und zwar für
das Fahrzeug mit dem höchsten Listenpreis. Diese Anweisung hat
sie zwischenzeitlich mit Schreiben vom 18.11.2009 – mit Wirkung
ab 1.1.2010 – korrigiert.
Der Bundesfinanzhof (BFH) bestätigt mit Urteil vom 9.3.2010 die
neue Auffassung der Finanzverwaltung, dass die 1-%-Regelung auch
dann auf jedes vom Unternehmer privat genutzte Fahrzeug anzu-
wenden ist, wenn der Unternehmer selbst verschiedene Fahrzeuge
zu Privatfahrten nutzt. 
Im entschiedenen Fall hielt ein Unternehmensberater mehrere Kraft-
fahrzeuge in seinem Betriebsvermögen, die er auch privat nutzte.
Seine Ehefrau hatte an Eides statt versichert, nur ihr eigenes Fahr-
zeug zu nutzen; Kinder waren nicht vorhanden. Gleichwohl hatte das
Finanzamt die 1-%-Regelung mehrfach angewandt. Dieser Regelung
stimmte der BFH nunmehr zu.
Nach seiner Auffassung führt diese Auslegung nicht zu vermeidbaren
Härten. Zwar vervielfältigt die mehrfache Anwendung der 1-%-
Regelung den zu versteuernden privaten Nutzungsanteil ohne Rück-
sicht auf den tatsächlichen Umfang der Privatnutzung. Das ist jedoch
Folge der vom tatsächlichen Nutzungsumfang absehenden Konzep-
tion der Typisierungsvorschrift und führt nicht zur Verfassungswidrig-
keit der typisierenden Ermittlung der privaten Nutzungsentnahme,
denn die gesetzliche Typisierung ist insoweit nicht zwingend, sondern
widerlegbar. Der Steuerpflichtige hat jederzeit die Möglichkeit, den
privaten Nutzungsanteil den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chend durch Führung eines Fahrtenbuchs zu ermitteln.

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet

über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

e-mail: OAP-STB@t-online.de
Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
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BSV-Volleyballerinnen sichern sich den Aufstieg 
und möchten sich verstärken!

Eine erfolgreiche Saison
haben die Volleyball-
Frauen des Bramfelder SV
gerade beendet. Dabei
konnte insbesondere die
3. Damenmannschaft
überraschen. Das Team
erreichte mit 28:4 Punk-
ten den 2. Tabellenplatz

und konnte in der darauf folgenden Relegation den Aufstieg zur Be-
zirksklasse fest machen. Aber auch die 1. Damenmannschaft spielte
eine hervorragende Saison, bei der leider am Ende das Glück fehlte.
Punktgleich mit zwei weiteren Mannschaften entschieden die Satz-
punkte und bescherten einen unerwarteten tollen 3. Tabellenplatz.
Ein Ergebnis, mit dem die Mannschaft und die Verantwortlichen so
nicht gerechnet hatten, da es kurzfristige Ausfälle gab, die für einige
Veränderungen der Spielpositionen sorgten. Auch in der kommen-
den Saison soll wieder angegriffen werden. Das Ziel heißt Aufstieg
in die Bezirksliga. Hierfür suchen die 1. Damen noch 2 Spielerin-
nen für die Zuspiel- und Diagonalposition. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte beim Trainer Stefan Bruns (Tel. 0171 - 714 75 41). Das
Training findet donnerstags in der Halle Borchertring 38 ab 19:30
Uhr statt. Unsere bisher immer erfolgsverwöhnten 2. Damen plag-
ten in dieser Saison ständig die Personalsorgen. Durch häufige ur-
laubs- und berufsbedingte Unterbesetzung, wurden die Spiele meist
schon im Vorwege abgehakt. So langte es am Ende nur für einen 7.
Platz. Damit die 2. Damen wieder angreifen kann, sucht die Mann-
schaft noch dringend Verstärkung. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an Klaus-Wolfgang Jacobsen (Tel. 0162 – 706 80 13). Das Trai-
ning findet mittwochs in der Halle Borchertring 38 ab 20:00 Uhr
statt.

Doppelpack bei den Europameisterschaften 
im Trampolinturnen:

Der Bramfelder SV hat seit einigen Jahren einen recht guten Tram-
polinturner. Daniel Schmidt (19 Jahre alt) hatte schon als Jugend-
turner viele Nationale und auch Internationale Erfolge. Während
sich Daniel Schmidt für sein Abitur vorbereitete liefen auch gleich-
zeitig die Qualifikationswettkämpfe für die diesjährigen Europa-

BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

meisterschaften. Trotz Doppelbelastung konnte sich der junge
Bramfelder Sportler für die Europameisterschaften im Erwachsenen-
bereich qualifizieren. Sein Heimtrainer und auch gleich- zeitiger
Vater Olaf Schmidt wurde im Februar 2010 zum ehrenamtlichen
Bundestrainer für Doppel-Mini-Tramp ernannt. Die Vorbereitungen
für die Europameisterschaften verliefen im heimischen Training na-
hezu perfekt. Mitte April war es dann soweit. Es sollte mit dem Flug-
zeug nach Varna in Bulgarien gehen, aber durch die bekannte
Aschewolke wurden alle Flüge gestrichen und die weite Anreise
von 2500 KM wurde für die Deutsche Nationalmannschaft mit
einem Reisebus angetreten. In Varna gut angekommen, überschlu-
gen sich dann die Ereignisse. Die Mannschaftswertungen im Dop-
pel-Mini-Tramp wurden gleich am ersten Wettkampf durchgeführt.
Das Deutsche Herrenteam (4 Turner) mit Daniel Schmidt zeigten
hervorragende Übungen und konnten sich für das Teamfinale qua-
lifizieren. Am gleichen Abend wurde das Teamfinale durchgeführt
und mit noch besseren Durchgängen als im Vorkampf turnte sich
das Deutsche Team immer weiter nach vorn. Trainer Olaf Schmidt
stellte die Mannschaft noch taktisch um. Daniel Schmidt konnte
mit Bestleistungen das Team zum Mannschaftseuropameister tur-
nen. Seit sehr langer Zeit hatte Deutschland
wieder einen Mannschaftseuropameister stel-
len können. Daniel & Olaf Schmidt aus Bram-
feld hatten maßgeblichen Anteil an diesem
Titel. Durch die hervorragenden Vorkampfer-
gebnisse von Daniel Schmidt, konnte er sich
als einziger Deutsche Teilnehmer auf Platz 3.
liegend für das Einzelfinale qualifizieren. Am
24.04.2010 fand dann das Einzelfinale statt.
Die ganze Hoffnung auf eventuelles Edelmetall
lag nun bei Daniel Schmidt. Mit einer ausge-
sprochen guten mentalen Verfassung und optimaler Trainingsvor-
bereitung ging es in den Finalwettkampf. Trainer & Sportler; (Vater
& Sohn) hatten nun die Chance, ihre Stärken zu zeigen. Die inter-
nationale Konkurrenz aus England; Russland, Spanien und Belgien
waren ebenfalls gut drauf. Die Finalübungen von Daniel wurden
in weltmeisterlicher Form gezeigt und so konnte sich der junge
Bramfelder noch verbessern und erturnte innerhalb einer Woche
seinen 2. Europameistertitel. Mit diesem doppelten Titelgewinn hat
Daniel Schmidt Trampolingeschichte geschrieben, denn in dem jun-
gen Alter als 2-facher Europameister wieder nach Hause zu kom-
men, hat bisher noch nie einer geschafft.

Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Bramfelder Chaussee 365 • 22175 HH
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG

Die 3. Damen Voleyballmannschaft des BSV

Daniel & Olaf Schmidt 
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Jugendfreizeit 
Griechenland - Sommerferien
Der gemeinnützige freie Träger der Jugend-
hilfe - Aktive Jugendreisen e.V. - sucht drin-
gend junge Leute zwischen 14 und 18 Jah-
ren, die in den Sommrferien an einer Freizeit
für 14 Tage nach Korfu / Griechenland vom
11. bis 24.7.10 teilnehmen wollen. Neben
einer Rund-um-die-Uhr-Betreuung von ge-
schulten und erfahrenen Begleitern wird ein-
tolles Programm geboten (inkl. Tretboot-,
Kanufahrten, Bootsausflügen, Lagerfeuer,
Dorfrallyes, Nachtwanderung usw.)
Die Freizeit kostet € 449,- inkl. Unterbrin-
gung, Fahrt/Fähre von Italien und Halbpen-
sion.
Gesucht werden für diese Reise etwa 20 Mit-
reisende - vor allem Mädchen. Es gibt Vor-
und Nachtreffen in Hamburg. 
Infos: Tel. 040-180 66 136 (Mo.-Fr. 10-17
Uhr), Mail: info@betreute-Jugendreisen.de
Homepage: www.betreute-jugendreisen.de
Sozialschwache Familien erhalten Zuschuss.

Gottesdienste
in Bramfeld
u. Steilshoop

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
06.06.10 11 Uhr  Pn. Martinsen m. Ki.-Gottesd.
13.06.10 11 Uhr Pn. Andresen
20.06.10 11 Uhr  Pn. Martinsen m. Ki.-Gottesd. 
27.06.10 11 Uhr  Pn. Andresen

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
06.06.10 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul
13.06.10 11 Uhr  P. Fischer
20.06.10 11 Uhr  Pn. Neddermeyer
27.06.10 11 Uhr  Pn. Neddermeyer 

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
06.06.10 9.30 U. Pn. Männel-Kaul
13.06.10 9.30 U. P. Neddermeyer
20.06.10 9.30 U. Pn. Fischer
27.06.10 9.30 U. Pn. Neddermeyer

St. Johannis, Gründgensstr. 32
05.06.10 20 Uhr  Vorabendmesse
06.06.10 9.30 U. Hochamt
12.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
13.06.10    9.30 U. Hochamt
19.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
20.06.10    9.30 U. Hochamt
26.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
27.06.10    9.30 U. Hochamt - Kindertreff

St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
05.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
06.06.10 10 Uhr  Hochamt z. Kirchweihfest   
12.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
13.06.10 10 Uhr  Hochamt
19.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
20.06.10 18 Uhr  Vorabendmesse
26.06.10 10 Uhr  Hochamt
27.06.10 10 Uhr  Familiengottesdienst

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
06.06.10 9.30 U. Pn. Matinsen
13.06.10 9.30 U. Pn. Andresen - Fam.Gottesd.
20.06.10 9.30 U. P. Falk
27.06.10 9.30 U. Pn. Andresen

Termine für Bramfeld und Steilshoop

01.06.
19.00   ASG u. Gymn. Grootmoor Big Band -

Young Jazz Talent Days - Brakula
02.06.
10.00   Offenes Café - Treffpunkt Steilshoop
17.00   Landschafts- u. Afrikabilder - Ausstell.-

Eröffnung - Köster-Stiftung, Barmbek
04.06.
18.00   Grillfest - Treffpunkt Steilshoop
20.00   Johannesburg - Post-Apartheitsstadt o.

Global City - Bramfelder Laterne
05.06.
10.00   BRAMFELD BASAR - BRAIN
06.06.
19.00   Die Hexe Knickebein: Küchenlieder -

Kindermusik - Brakula
07.06.
20.00   Wasser, Quell des Lebens - Frauenpro-

jekt - Osterkirche
08.06.
09.30   Offenes Seniorenfrühstück - Treffpunkt

Steilshoop
11.06.
16.00   FußballWM - Public Viewing - Oster-

kirche
12.06.
19.30   37 Ansichtskarten - Theater - Brakula
13.06.
12.00   Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
17.00   Sponsoring-Essen f. Schwedenfahrt -

Thomaskirche
14.06.
20.00   Wasser, Quell des Lebens - Frauenpro-

jekt - Osterkirche
15.06.
20.00   Bramfeld swingt im Brakula
16.06.
19.30   John Wesley - theol. Gesprächsabend -

Martin Luther King-Kirche
17.06.
15.00   Am Fuße d. Kilimandscharo - Vortrag -

Thomaskirche
19.00   Von der Operette zum Musical - 
           Konzert - Köster-Stiftung, Barmbek
18.06.
18.00   Sommerkonzert d. mus. Gruppenarb. -

Martin Luther King-Kirche
19.06.
18.00   Gottes Schöpfung - Mitmachkonzert -

Osterkirche
20.06.
09.00   Flohmarkt Marktplatz Herthastrasse
21.06.
20.00   Wasser, Quell des Lebens - Frauenpro-

jekt - Osterkirche
22.06.
19.00   Landesjungendjazzorchester Hamburg

- Brakula
24.06.
19.00   Bramfelds verborgene Schönheit - 
           Fotoausstellung - Brakula
26.06.
20.00   Brakulas Ballroom
27.06.
11.00   Rucky Reiselustig fährt n. Südafrika -

Musical - Simeonkirche
28.06.
20.00   Wasser, Quell des Lebens - Frauenpro-

jekt - Osterkirche

Fußballweltmeisterschaft 2010 im Saal

Alle freuen sich auf die Fußballweltmeister-
schaft in Südafrika. Die Osterkirche lädt alle

Fußballfreunde ein, gemeinsam einige Spiele
davon  im Saal auf großer Leinwand mitzuerle-
ben. Die Grillwurst und das kühle alkoholfreie
Getränk werden dabei nicht fehlen. 
Hier eine Übersicht, welche Spiele im Saal ge-
zeigt werden: Freitag, 11. Juni, um 16 Uhr, Er-
öffnungsspiel: Südafrika – Mexiko, Sonntag, 13.
Juni, um 16 Uhr, Vorrunde: Deutschland – Aust-
ralien
Freitag, 18. Juni, um 13.30 Uhr, Vorrunde:
Deutschland – Serbien, Mittwoch, 23. Juni, um
20.30 Uhr, Vorrunde: Deutschland – Ghana
Achtelfinale: Entweder am Sonnabend, 26. Juni,
20.30 Uhr, oder am Sonntag, 27. Juni, um 16
Uhr: Deutschland - ? Und dann das Finale statt-
findet. Dies wird am Sonntag, 11. Juli, 20.30
Uhr,  sein. 

Plätze in unserer Kinderspielstube

Barbara Emmrich, die Leiterin der Kinderspiel-
stube der Thomas-Kirche, wies darauf hin, dass
dort im Juni wieder einige Plätze frei werden.
Es tut den Kleinen gut, wenn sie sich dreimal in
der Woche (Montag, Mittwoch und Freitag vor-
mittags) in eine soziale Gruppe mit Gleichaltri-
gen eingewöhnen, miteinander singen, spielen,
malen etc. 
Es tut aber auch den Eltern gut, wenn sie die
Lütten mal loslassen können. Wenn Sie kleine
Kinder ab 2½ Jahren haben oder einer befreun-
deten jungen Familie die Spielstube em- pfehlen
mögen, rufen Sie unter 61 71 73 an. Es geht
aber auch, wenn Sie einfach nur mal vorbei-
schauen und sich ein Bild machen.

Mit dem Hund unterwegs.

Das Bezirksamt möchte auf die Anleinpflicht
von Hunden hinweisen.
Grundsätzlich gilt in Hamburg eine allgemeine
Anleinpflicht, wonach Hunde außerhalb der ei-
genen Wohnung bzw. des eigenen, eingezäun-
ten Grundstückes und außerhalb der offiziellen
Hundeauslaufflächen an der Leine zu führen
sind. Eine Befreiung von der Anleinpflicht ist
durch das Ablegen einer Gehorsamsprüfung
möglich, die voraussetzt, dass von dem Hund
keine Gefahr oder erhebliche Belästigung für
Menschen oder andere Tiere ausgeht. Nähere
Informationen hierzu sind unter www.ham-
burg.de/hunde zu finden.
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Auto   Reisen VW geht...VW geht...
...die ...die 

Werkstatt Werkstatt 
bleibt!bleibt!

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 000

NEU: NEU: 
ReparaturReparatur

aller Marken!aller Marken!

Sicherer Urlaub auch für 
Handy, Kamera & Co

(bbs/kd). Endlich steht es fest, das Reiseziel für den Sommer. Doch
ganz gleich, wohin es geht, fast überall kommen zahlreiche Touris-
ten auf engem Raum zusammen. Das macht die Urlaubsregionen
zum Mekka für professionelle Langfinger. Diebstahl ist aber nicht
die einzige Gefahr, die im Urlaub lauert. Genauso ärgerlich sind
die kleinen Missgeschicke des Alltags, die auch vorm Urlaub nicht
halt machen. 
Damit die schönste Zeit des Jahres in guter Erinnerung bleibt, emp-
fiehlt der Schutzbriefanbieter assona:

1. Notrufnummern und Verlusthotline notieren: 
Recherchieren Sie im Vorfeld die wichtigsten Notfallnummern und
notieren Sie die Verlusthotline Ihres Mobilfunkanbieters. 

2. Daten sichern: 
Erstellen Sie vor Urlaubsantritt eine Kopie der wichtigsten Daten
von Handy und Notebook - so büßen Sie bei Verlust "nur" das Gerät
ein.

3. Wertgegenstände
eng am Körper auf-
bewahren:
So vermeiden Sie,
dass sich Langfinger
dafür interessieren. 

4.Gelegenheit 
macht Diebe:
Lassen Sie Handy,
Digicam oder Note-
book niemals he-
rumliegen - auch
nicht in der Hotel-
lobby. 

5. Wertvolles gehört
in den Safe:
Haben Sie in Ihrem
Hotel eingecheckt,
dann mieten Sie
gleich einen Safe.
Diebe machen auch
vor Hotelzimmern
nicht halt.

6. Ausflüge gut vorbereiten:
Überlegen Sie sich vor jedem Ausflug, welches Gerät Sie wirklich
benötigen - der wackelige Rücken eines Kamels ist nicht der beste
Platz für ein Notebook.

7. Fotografen gut wählen:
Gruppenbilder vor toller Kulisse sind schöne Erinnerungen. Achten
Sie darauf, wem Sie Ihre Kamera für einen Schnappschuss geben. 

8. Sichern Sie sich ab:
Nehmen Sie nur gegen Schäden und Diebstahl versicherte Geräte
mit auf Reisen. So stehen Sie auch nach der schönsten Zeit des Jah-
res nicht ohne Handy & Co da (www.assona.de). 

9. Diebstahl sofort anzeigen:
Erstatten Sie sofort Anzeige bei der örtlichen Polizei und melden
Sie den Diebstahl wenn möglich noch während des Urlaubs der
Versicherung.

Wenn man die Tipps beachtet, sind Kamera, Handy
und Co im Urlaub sicher. Foto: djd/assona
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

Tel. 832 28 91 • Fax 87 97 40 25

E-Mail : info@adolphina.de • http://www.adolphina.de

Mitsänger gesucht!
Männerchor Adophina


